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Schadstofsammlung in  
Kappel am 1. Februar 2016 
Altmedikamente, Altöl, Batterien, Chemika-
lien, Desinfektionsmittel, Energiesparlam-
pen, Farben, Lacke, Laugen, Leuchtstofröh-
ren, Lösungsmittel, Planzenschutzmittel, 
Quecksilberthermometer, Reinigungsmittel, 
Säuren, Schädlingsbekämpfungsmittel sind 
Problemstofe, die auf keinen Fall über die 
Kanalisation oder den Hausmüll in die Um-
welt gelangen dürfen. 
 
Schadstofe aus Privathaushalten können 
beim Schadstofmobil oder bei den Recy-
clinghöfen in haushaltsüblichen Mengen 
kostenlos abgegeben werden. 
 
Schadstofsammlung mit dem Schad-
stofmobil in Kappel am Montag, den 
01.02.2016 von 8:30 bis 11 Uhr auf dem 
Rathausplatz. 
 

Quelle: ASF GmbH

 
 

Recyclinghöfe verkaufen  
wieder Streusplitt 
In Freiburg sind die Bürgerinnen und Bür-
ger verplichtet, auf dem Gehweg bei Glätte 
ausschließlich Splitt oder Sand zu streuen, 
Streusalz ist verboten. Doch nicht immer ist 
in Fachgeschäften und Baumärkten ausrei-
chend Streugut vorrätig. 
 
Die Freiburger Abfallwirtschaft (ASF) kann 
hier weiterhelfen: Auf den Recyclinghöfen 
in Haslach, Littenweiler und St. Gabriel im 
Industriegebiet Nord wird Streusplitt an pri-
vate Haushalte verkauft. 
 
Der Splitt wird lose angeboten. Das Material 
ist salzfrei und zum Streuen auf Gehwegen 
und Treppen bestens geeignet. 
Die Kunden müssen eigene Eimer bis 10 
Liter Volumen mitbringen, die Splittfüllung 
kostet 1 Euro. 
 
Die Recyclinghöfe haben geöfnet: 
 
Haslach, Carl-Mez-Straße 50: 
donnerstags von 8 bis16 Uhr, 
samstags von 9 bis 16 Uhr. 
 
St. Gabriel, Liebigstraße: 
dienstags von 9 bis12.30 Uhr und 13 bis18 
Uhr, 
freitags und samstags von 8 bis13 Uhr. 
 
Littenweiler, Schnaitweg 7: 
mittwochs von 9 bis 16 Uhr, 
samstags von 9 bis13 Uhr. 
 
 

Sperrmüllgüterbörse  
in Freiburg-Kappel 
Nach dem Motto: „ Zum Wegwerfen zu scha-
de“, werden hier gut erhaltene, noch ge-
brauchsfähige Gegenstände (z.B. Möbel, 
Haushaltsgeräte, u.s.w.) kostenfrei veröfent-
licht. Durch diese Waren- und Sperr(-müll)
güterbörse kann das Sperrmüllaufkommen 
reduziert werden und noch gebrauchsfähi-
ge Gegenstände landen nicht auf der Müll-
deponie. 
 
Folgende Gegenstände sind an Selbstabho-
ler aktuell zu verschenken:

1 Kiefernholz-Esstisch (rund) mit zwei Ver-
längerungsteilen
1 Kiefernholz-PC-Eckschreibtisch
1 Schreibtisch Buche massiv
1 Jugendstil-Sessel massiv
Tel.: 0761 / 64346

Interessenten wenden sich bitte direkt an 
die oben genannte Telefon-Nummer. Wer 
etwas zu verschenken hat, kann dies der 
Ortsverwaltung Kappel unter folgender 
Telefon-Nummer (0761) 611 08-0 gerne mit-
teilen 
 

Fundsachen 
Bei der Ortsverwaltung Kappel können 
Fundsachen abgegeben bzw. abgeholt wer-
den. 
Aktuelle Fundstücke:

Schlüssel mit Karabiner und 
Schlüsselbund mit Anhänger

Fundgegenstände können grundsätzlich 
innerhalb von 14 Tagen zu den üblichen 
Dienststunden bei der Ortsverwaltung Kap-
pel abgeholt werden. Nach dieser Frist wer-
den die Fundsachen an das städtische Fund-
büro, Merianstr. 16 übergeben. 
 
 

 

Die aktuellen Einkommens-
steuererklärungsvordrucke 
2015 
sind ab sofort bei der Ortsverwaltung 
Kappel erhältlich. 
 
Dazu weisen wir Sie auf die Möglichkeit 
der elektronischen Abgabe Ihrer Steu-
ererklärung mit dem Programm ELSTER 
hin. Nähere Informationen inden Sie un-
ter www.elster.de 
 

 
 

Informationen  
zum Friedhof Kappel 
Auf dem Friedhof Kappel gibt es verschiede-
ne Möglichkeiten der Bestattung. 
 
•	 Erdbestattungen in einem Wahl- oder 

Reihengrab 
•	 Urnenbestattungen in einem Wahl- 

oder Reihengrab 
•	 Urnenbestattungen auf dem Baumfeld 

in einem Wahl- oder Reihengrab 
 
Reihengräber werden für 15 Jahre gekauft 
und können nicht verlängert werden. In ei-
nem Reihengrab darf nur eine Person beige-
setzt werden. 
 
Wahlgräber werden für 15 Jahre gekauft 
und können verlängert werden. Es gibt sie 
als Einzel- und als Doppelplatz. Bei Einzel-
gräbern ist teilweise eine Tieferlegung mög-
lich. 
 
Die Möglichkeiten der Beisetzung werden 
durch die städtische Friedhofssatzung vor-
gegeben. Die Verwaltung des Friedhofes 
obliegt der Ortsverwaltung Kappel. 
 
Beisetzungen können auf dem Friedhof in 
Kappel ausschließlich werktags (Montag bis 
Freitag) stattinden. 
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Die Kosten einer Beisetzung sind vom Nut-
zungsberechtigten zu zahlen und hängen 
von der Art des Grabes und von der Ge-
bührensatzung der Stadt Freiburg i.Br. ab, 
welche zum 01.01.2016 angepasst wurde. 
Ebenfalls übernimmt der Nutzungsberech-
tigte die Verantwortung der Plege rund um 
das Grab. 
 
Wir weisen darauf hin, dass die Grabplege 
in regelmäßigen Abständen ordnungsge-
mäß durchzuführen ist. Bei Fragen zu den 
einzelnen Bestattungsarten oder deren Ge-
bühren wenden Sie sich bitte an die Orts-
verwaltung Kappel, Tel.: 0761/61108-0 oder 
ov-kappel@stadt.freiburg.de 
 
 

Überregionales Lehrgangsan-
gebot für Privatwaldbesitzer/
innen an den Forstlichen 
Bildungszentren des Landes-
betriebs ForstBW 
Waldarbeit ist eine schwere und zum Teil ge-
fährliche Arbeit. Daher bietet der Landesbe-
trieb ForstBW Fortbildungen für Privatwald-
besitzer und Interessierte an. 
 
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn 
08.-12.02. WF-0516 Holzernte-Aufbaulehr-
gang 
18.-20.04. Holzrücken mit dem Pferd (Lg.-
Gebühr 375 €) 
 
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe 
03.-05.02. WF-0316 Holzernte-Grundlehr-
gang 
 
Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor 
Beginn beim Veranstalter 
Teilnehmerkreis: Personen aus den Berei-
chen Privatwaldbesitz, Revierleitung, FBG-
Angehörige, Betriebsangehörige von Kom-
munen und Unternehmen, Interessierte 
Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht 
anders vermerkt: 60 € Pro Tag, bei Privat-
waldbesitz in Ba-Wü ermäßigt: 30 €. 
 
Nähere Informationen und Anmeldung 
bei: 
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, 
Stürzelweg 22, 89551 Königsbronn, Tel: 
07328/9603-13, Fax: 07328/9603-44, e-mail: 
fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de 
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Ri-
chard-Willstätter-Allee 2, 76131 Karlsruhe, 
Tel: 0721/926-33 91, Fax: 0721/926-62 97, e-
mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de 
 
Das gesamte Lehrgangsangebot des Lan-
desbetriebs ForstBW inden Sie im Internet 
unter www.wald-online-bw.de 
sowie beim Städtischen Forstamt Freiburg 
in der Broschüre 
„aktiv für den Wald – Bildungsangebot 
2016 des Landesbetriebs ForstBW“. 
 
 

 

KATHOLISCHE 

KIRCHENGEMEINDE 

FREIBURG OST

Telefon 65468 Fax 6008759
E-Mail: 
pfarramt-kappel@kath-freiburg-ost.de

Pfarramt Littenweiler, Telefon 67377

Katholische Seelsorgebereitschaft rund um 
die Uhr
Kontakt: Telefon 0800 404433377 - kosten-
frei

Kindergarten Kappel, Telefon 63310
Förderverein St. Elisabeth, Telefon 65468
Sozialstation Bezirksverein Freiburg-Ost,
Andreas Lenzen, Tel.: 79092325

Sprechzeiten Pfarrer Kienzler:
Nach Vereinbarung

Sprechzeiten Pastoralreferent J. Hensing
Nach Vereinbarung.
Telefon: 6965336
E-Mail: 
Juergen.Hensing@kath-freiburg-ost.de

Öfnungszeiten im Pfarrbüro:
Dienstag, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
 
Donnerstag, 28. Januar - 
Hl. Thomas von Aquin 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 
Freitag, 29. Januar 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Samstag, 30. Januar 
11.00 Uhr Taufe 
Sebastian Kirchenbaur 
 
Sonntag, 31. Januar - 
4. Sonntag im Jahreskreis 
Lesungen: Jer 1,4-5.17-19; 1 Kor 12,31-13,13 
od. 1 Kor 13,4-13
Evangelium: Lk 4,21-30 
18.30 Uhr Eucharistiefeier - Hanspeter We-
ber, Irene Unmüßig, Klaus Weber; Gedächt-
nis für Ursula Huber 
 
Montag, 01. Februar 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Dienstag, 02. Februar - 
Darstellung des Herrn 
Gottesdienst um 10:00 Uhr fällt aus. 
14.30 Uhr Eucharistiefeier Kappler Wallfahrt 
Kerzenweihe und Blasiussegen 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Mittwoch, 03. Februar - 
Hl. Ansgar 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 

Donnerstag, 04. Februar - 
Hl. Rabanus Maurus 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Freitag, 05. Februar - Hl. Agatha 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Weitere Gottesdienste in der Kirchenge-
meinde Freiburg-Ost am Wochenende: 
Samstag, den 30.01.2016 18:30 Uhr St. Bar-
bara 
Sonntag, den 31.01.2015 11:00 Uhr St. Bar-
bara, 11:00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, 
9:30 Uhr St. Hilarius 
 
Ökumenische Abendliturgie 
Taizégebet 
Mittwoch, 3. Februar, 18.00 Uhr im Gemein-
deheim/Kappel 
Für eine halbe Stunde zum Abendgebet zu-
sammenkommen und miteinander beten 
und singen, Stille halten und sich für den 
Alltag inspirieren lassen. 
Eine Liturgie die von Mitgliedern des Aus-
schusses für die Ökumene unserer Kirchen-
gemeinde vorbereitet und durchgeführt 
wird. 
Kontakt und Information: Ursula und Jürgen 
Hensing 6965336. 
 
Beichtgelegenheit in St. Barbara. 
Jeden ersten Samstag im Monat von 17:30 
-18:00 Uhr. 
Beichtgespräch nach Vereinbarung. 
 
Kappler-Wallfahrt 
Am Dienstag, 02. Februar 2016,14.30 Uhr 
Wallfahrtsgottesdienst mit Kerzenweihe 
und Blasiussegen in unserer Pfarrkirche St. 
Peter und Paul, anschl. gemütliches Bei-
sammensein im Pfarrheim bei Kafee und 
Kuchen. 
„Grenzen“ - 7 Wochen - 7 Orte 
 
Herzliche Einladung zum ersten Abend der 
Gesprächsreihe von 7 Wochen x 7 Orten 
am Montag, 01. Februar 2016 um 20.00 
Uhr in die Räumlichkeiten von Zweisicht. 
Bähner & Schwertfeger (Hirschenhofweg 
14, im Bachchor-Haus, Ebnet) zum Thema: 
„Grenzen des Wachstums?! Ökologie 
versus Ökonomie.“ Referent: Thomas For-
briger, Bildungsreferent, Eine Welt Forum 
Freiburg e.V. 

Weitere Informationen inden Sie unter 
www.kath-freiburg-ost.de/Kirchenge-
meinde 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Das Seelsorgeteam Freiburg Ost 
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Evang. Pfarrgemeinde Ost 
Auferstehungskirche, Kappler Str. 25 
Pfarrer: Jörg Wegner 
Tel.: 69679178 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Pfarramt: 
Hirzbergstr. 1, 79102 Freiburg 
Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Di., und Do.  14.00 – 16.00 Uhr 
Mi.  16.00 – 18.00 Uhr 
Fr.  11.00 – 15.30 Uhr 

Tel.: 5036158-0 Fax 5036158-19 
E-Mail: 
auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de 

Ansprechpartner für Ebnet: 
Edgar Göwert, Bruggastr. 18, Tel.: 67021 

Ansprechpartner für Kappel: 
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6; Tel.: 6 5023 
 
Donnerstag, 28.01. 
15.00 Eltern-Kind-Gruppe, Team 
18.00 Posaunenchor, Roth 
Freitag, 29.01. 
19.30 Tanzen für Paare – Standard/Latein, R. 
Ebbmeyer 

Samstag, 30.01. 
10.00 Kinderkirchentag, Diakonin Fülle/Team 
Sonntag, 31.01. 
10.00 Gottesdienst, Pfr. Wegner 
18.00 in der Friedenskirche: Jugend-Gottes-
dienst - Team 
Montag, 01.02. 
19.30 Kantoreiprobe, Kalmbach 
Dienstag, 02.02. 
9.00 Internationaler Frauentref, Danner 
Mittwoch, 03.02. 
18:00 Ökumenische Abendliturgie in St. Pe-
ter und Paul,Kappel, Hensing/Team 
Donnerstag, 04.02. 
15.00 Eltern-Kind-Gruppe, Team 
18.00 Posaunenchor, Roth 

Anmeldung der Schulanfänger 
2016 in der Schauinslandschu-
le Freiburg-Kappel 
Mit Beginn des Schuljahres 2016/2017 wer-
den alle Kinder schulplichtig, die bis zum 
30. September das sechste Lebensjahr voll-
enden. Ohne Antrag auf vorzeitige Einschu-
lung können auf Wunsch der Eltern Kinder 
eingeschult werden, die erst bis 30. Juni 
2016 sechs Jahre alt werden. 
 
Kinder, die im Vorjahr vom Schulbesuch zu-
rückgestellt wurden, müssen erneut ange-
meldet werden. 
 
Die Anmeldung der Schulanfänger indet 
 
am Freitag, 19. Februar 2016 
von 11.00 bis 13.00 Uhr und 
am Samstag, 20. Februar 2016 
von 9.00 bis 12.30 Uhr 
 
in der Schauinslandschule statt. 

Bei der Anmeldung sollte das zukünftige 
Schulkind unbedingt dabei sein. 
Bringen Sie bitte die Schulanfängeranmel-
dung und zur Einsichtnahme die Geburtsur-
kunde mit. 
Um Wartezeiten zu vermeiden können sich 
die Eltern, deren Kinder den örtlichen Kin-
dergarten besuchen, in die dort ausgehäng-
ten Listen eintragen. 
 
Eltern, deren Kind nicht den Kindergarten 
St. Barbara in Kappel besucht, bitten wir, 
sich telefonisch eine genaue Uhrzeit an ei-
nem der beiden Tage geben zu lassen (die 
Sekretärin ist am Dienstag von 7.30 bis 12.30 
Uhr und am Freitag von 11.00 bis 12.30 Uhr 
erreichbar). 
 
 

 

Volkshochschule 

Dreisamtal e.V. 

Anmeldung unter: 
Telefon: 0 76 61 / 58 21, 
E-Mail: anmeldung@vhs-dreisamtal.de 
Aktuelle Änderungen und unser gesam-
tes Programm inden Sie auf unserer 
Homepage www.vhs-dreisamtal.de. 

Vortrag: Was ist eigentlich Homöopathie? 
(Dr. med. Ursula Gschwind-Rupprecht) 
Anmeldeschluss: 28.1.16 
ZA11634-KV, Kirchzarten-Zarten, Altes Rat-
haus, Raum Dunant, Mo, 1.2., 19 - 20.30 Uhr, 
7 € 
Gewaltfreie Kommunikation – 
Einführungsseminar (Thomas Jennrich) 
Kennen Sie das? Sie sind nach einem Streit 
ix und fertig und die Mauer zu Ihrem Part-
ner, Ihrer Freundin oder Kollegin ist höher 
als je zuvor? Konlikte gehören zu unserem 
Leben dazu. 
Das Modell der Gewaltfreien Kommunikati-
on - nach Marshall Rosenberg - zeigt wirksa-
me Wege auf, wie Konlikte wertschätzend, 
in einer einfühlsamen Haltung sowie mit 
beiderseits akzeptablen Ergebnissen gelöst 
werden können. Sie sind eingeladen, sich 
in einer Sprache zu üben, die Brücken baut 
und einen respektvollen, zufriedenstellen-
den Kontakt ermöglicht. Wir verabschieden 
uns von Schuldzuweisungen und richten 
unseren Blick auf die Bedürfnisse, die allen 
Menschen eigen sind. Mit eigenen Beispie-
len sammeln Sie spielerisch erste Erfahrun-
gen. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 12 Per-
sonen. Anmeldeschluss: 12.02.2016. 
ZA50006-K, Kirchzarten, Rathaus Talvogtei, 
Sitzungszimmer 
Fr, 19.2., 17.30 - 20 Uhr, Sa, 20.2., 9 - 17 Uhr und 
So, 21.2., 9.30 - 15.30 Uhr, 3 Termine, 135 € 
Nur noch ein Platz frei bei Töpfern an der 
Drehscheibe! (Friedel Leßmann) 
ZA20511-K1, Kirchz., Schulzentr., Tonraum, 
montags, 18 - 21.15 Uhr, ab sofort, 8 Term., 
131 € 
Für Schüler: Prüfungsvorbereitung 
Englisch für den Realschulabschluss 
(Petra Maier) 
ZA60225-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, 
Computerraum 
Bitte meldet euch bei Interesse an diesem 
Kurs bald unter Tel. 07661-905764. 
8 Termine, Gebühr bei 4 TN 93 €, bei 5 TN 74 
€, bei 6 TN 62 €. 
Für Schüler: Prüfungsvorbereitung 
Mathematik für die Werkrealschule 
(Tanja Lohink) 
ZB60134-K, Kirchzarten-Burg, Rathaus, 
Höllentalstr. 54, Raum 3 
Sa, ab 20.2.16, 9.30 - 10.30 Uhr, 6 Termine, 

Gebühren: bei 3 TN: 58 €, bei 4 TN: 44 €, bei 5 
TN: 35 €, ab 6 TN: 29 €. 
Vorbereitungskurs für die Mathematik-
prüfung Realschule (Tanja Lohink) 
ZB60237-K, Kirchzarten-Burg, Rathaus, Höl-
lentalstr. 54, Raum 3 
Sa, ab 20.2.16, 10.30 - 11.45 Uhr, 6 Termine, 
Gebühren: bei 3 TN: 70 €, bei 4 TN: 52 €, bei 5 
TN je 42 €, ab 6 TN je 35 €. 
Abiturvorbereitung für das Mathematik-
Abitur 2016 (Wolfgang Becker) 
Nähere Informationen erhältlich beim Kurs-
leiter unter Tel.: 07661-1827 oder per Email: 
wolfgang.becker3@gmx.de. Auf Wunsch der 
Teilnehmer können Tag, Zeit und Startter-
min nach Absprache geändert werden. Inte-
ressenten melden sich bitte beim Kursleiter. 
ZA60436-K, Kirchzarten, Schulzentrum, 
Raum 248, Do, ab 18.02.16, 17.45 - 19.15 Uhr, 
10 Termine, 72 € 
Aus unserem neuen Programm: Vortrags- 
und Selbsterfahrungsabend: Qi Gong 
und Taiji (Werner Rückel) 
An diesem Vortrags- und Selbsterfahrungs-
abend erhalten Sie eine professionelle Weg-
beschreibung aus der Praxis des Qi Gong und 
Taiji Quan. Vom Beginn des Einzugs der asia-
tischen Bewegungs- und Entspannungsthera-
pien in unseren Kulturkreis bis zum heutigen 
allgemeinen Verständnis dieser ganzheitli-
chen Bewegungsformen spannt sich ein Bo-
gen zum besseren Verständnis. Neben kurzen 
theoretischen Inputs wird immer wieder zum 
Mitmachen der praktischen Übungen und 
„Kostproben“ herzlich eingeladen. Seit 1999 ist 
der Dozent u. a. als Lehrer und Meisterschüler 
im therapeutischen (Rheuma) Qi Gong, Emei- 
und Wudang-Qi Gong, Taiji Quan nach Cheng 
Man Ching und Michuan Taijiquan nach Meis-
ter Tian Liyang aus den Wudang-Bergen tätig. 
Es folgten diverse Aufenthalte über mehrere 
Monate an der Qi Gong-Universität in Emei/
Szechuan, China. Er leitet seitdem fortlaufend 
Kurse und Wochenendseminare für berufstä-
tige Menschen und z. B. auch MS-Betrofene. 
Der Neu-Kirchzartener bietet in einer neuen 
VHS-Reihe Gi Qong und auch Taiji-Kurse in 
Kirchzarten und St. Peter an. Beim ersten Ter-
min kann gebührenfrei „geschnuppert“ wer-
den. 
ZB30156-KV, Kirchz., Rathaus Talvogtei, gro-
ße Stube, Do, 11.2., 18 - 19.30 Uhr, gebüh-
renfrei 



Kappel aktuell Mittwoch, 27. Januar 2016  Seite 5

E-Juniorinnen der SG Kappel-Ebnet ge-
winnen Bezirksmeisterschaft im Futsal 
Nach einer fabelhaften Fußballsaison im 
Herbst sind die E-Juniorinnen der Spielge-
meinschaft Kappel-Ebnet als „Herbstmeis-
ter“ mit einem Gewinn von 30 Punkten 
und einem unglaublichen Torverhältnis 
von 87:6 eigentlich in die Winterpause ge-
gangen. Doch richtig pausiert wird selbst-
verständlich nicht, denn im Winter liegt die 
Herausforderung ganz klar in der Halle! Die 
E-Juniorinnen nahmen kürzlich an den Juni-
oren-Bezirksfutsal-Meisterschaften Freiburg 
teil, die in der Adam-Treiber Sporthalle in 
Bötzingen ausgetragen wurden.  
Zuvor hatten sich die Mädchen im Training 
gründlich mit den Futsal-Regeln vertraut 
gemacht. Der wesentliche Unterschied zum 
Hallenfußball liegt darin, dass zum einen mit 
einem sprungreduzierten Ball gespielt wird 
und das Spielfeld durch Außenlinien statt mit 
Banden begrenzt ist. Diese Einschränkungen 
machen eine saubere Balltechnik und gute 
Übersicht über das Spielfeld erforderlich. 
Die E-Juniorinnen setzten diese geforderten 
Techniken sofort um und konnten daher bei 
den Bezirksmeisterschaften überzeugen. Die 
Mannschaft gewann alle sechs Spiele und ließ 
kein generisches Tor zu. Die Tore für das Team 
schossen Cecilia Gießmann, Alva Lorenzen 
und Emma Unterrainer. Laura Gießmann im 
Tor sorgte dafür, dass nichts ins Netz ging. Die 
Freude über den neuen Pokal war bei Spie-
lerinnen und ihren Trainern riesengroß! Nun 
blickt das Team aus Kappel und Ebnet der im 
März beginnenden Rückrunde zuversichtlich 
entgegen. 
Die Mädchen freuen sich übrigens immer 
noch über Zuwachs in der Mannschaft. Ge-
sucht wird auch noch eine mutige Torwartin 
des Jahrgangs 2006 oder 2007. Bei Interes-
se bitte bei den jeweiligen Vereinen www.
svkappel.de oder www.sv-ebnet.de melden. 
 
gez. Frauke Lorenzen 
 

Platz 2!
Am Samstag, den 23. Januar fand in Vörstet-
ten ein Indoor Streetsoccer-Turnier statt, an 
dem unsere E-Junioren teilnehmen durften. 
 
Unterstützt von den beiden Co-Trainern An-
ton Binnig und Moritz Leonhart zeigten die 
Jungs ihr Können und belegten am Ende 
den 2. Platz. 
 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
 

Kunst- und Kultur-
verein Kappel e.V.
Bürgerball am Fasnet-
Dunschdig 4.Februar 20:00 
Uhr in der Kappler Halle 

Liebe Kappler Bürger, 

neben den anderen ortsansässigen Verei-
nen bestreiten wir mit „TV-Dreisamtal“ einen 
hochpolitischen Beitrag. 

Anke Kolumna nimmt sich u.a. folgender 
Themen an: 

•	 Warum war der Kleintierzuchtverein (Ha-
senverein) beim Papst zur Audienz?

•	 Warum haben Kappler Männer die 
schönsten Zähne im Dreisamtal?

•	 Was plant der Bürgerverein Neuhäuser 
auf dem Gelände der Stollberger-Zink? 

Wir berichten hautnah ohne politischen 
Maulkorb und freuen uns, Sie zu unterhal-
ten. 
 
Kunst-und Kulturverein Freiburg-Kappel e.V. 
 

 

Fasnet 2016 in Kappel 
Am 4. Februar 2016 ist Schmutziger Dunsch-
dig und wir Schauinsländer-Berggeister 
Kappel freuen uns auf das närrische Treiben. 
 
Auch dieses Jahr haben wir wieder ein tolles 
und abwechslungsreiches Programm vorbe-
reitet und freuen uns darauf, Sie als unsere 
Gäste begrüßen zu dürfen. 
 
Schmutziger Dunschdig 04.02.2016 
9.30 Uhr  Stürmen des Kindergar-

tens und der Schule
 Sturm des Rathauses ent-

fällt! – Die Machtüber-
nahme durch uns Narren 
erfolgt im Rahmen des 
Brauchtums abends. 

20.11 Uhr  NEU!!! Unser Brauch-
tumsabend indet wieder 
am Schmutzigen Dunschdig 
statt!!!

Brauchtum bewahren - Auch diesmal erwar-
ten Sie lustige Bühnenstückle der Berggeis-
ter und der örtlichen Vereine, welche uns bei 
der Gestaltung unseres Programmes wieder 
tatkräftig unterstützen. 
Zurück zu den Wurzeln - Wie bereits in frühe-
ren Jahren wollen wir uns wieder mehr dem 
Tanz widmen. Zu den Rhythmen von Bernd 
Wißler kann in den Tanzpausen also wieder 
leißig das Tanzbein geschwungen werden!
 
Fasnacht Sonntag 07.02.2016 
15.11 Uhr Kinder Fasnet in der Fest-

halle Kappel mit Pippi Lang-
strumpf, mit vielen Über-
raschungen, Spielstraße & 
großer Tombola

 Kafee & Kuchen und einer 
Hüpfburg.

 
Fasnacht Dienstag 09.02.2016 
18.11 Uhr Fasnachts Beerdigung, 

Trefpunkt an der Festhalle.
  Trauermarsch von der Halle 

zum Rathaus mit dem Mu-
sikverein Kappel und dortige 
Verbrennung. 

 
Samstag 20.02.2016 
Ca. 19.00 Uhr Scheibenschlagen 
am Meierberg 
 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Schauins-
länder-Berggeister Kappel. 
 
Bitte beachten Sie, dass die Schauinslän-
der-Berggeister „KEINE“ Narrenzeitun-
gen in Kappel verkaufen 
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Schwarzwaldverein  

Freiburg-Hohbühl

28. Jan., Donnerstag: „Anmeldeschluss“ für 
kreatives Wochenende 13. - 14. Februar im 
Berglusthaus, bei Führung: Veronika Sumser, 
Tel. 07602/920222 
 
30. Jan., Samstag: „Stammtisch“ 
im Berglusthaus ab 14 Uhr 

30. Jan., Samstag: „Heimat- und Wan-
derakademie Baden-Württemberg“, 
Schneeschuhwanderung im Feldbergge-
biet, Anmeldung: Frau Camphausen, Tel. 
0761/38053-23, akademie@schwarzwald-
verein.de 
 
Gäste sind herzlich willkommen! 
 
 

Mit demenzerkrankten 
Menschen leben, sie betreuen 
und pl egen 
Johanniter bieten kostenlosen Kurs für 
Angehörige von Demenzerkrankten 
Die Betreuung von Demenzkranken erfor-
dert von den Angehörigen viel Kraft und 
Ausdauer. Die ständige zugewandte Betreu-
ung, wechselnde Stimmungen, anstrengen-
de Verhaltensweisen oder die fehlende Zeit 
für die eigene Entspannung sind dabei nur 
einige der Probleme, mit denen sich Ange-
hörige konfrontiert sehen. Der kostenlo-
se Kurs der Johanniter gibt Angehörigen 
konkrete Informationen und Tipps für den 
Alltag, berät zu Unterstützungs- und Entlas-
tungsmöglichkeiten und bietet Gelegenheit 
zum Austausch von Erfahrungen. Durch die 
freundliche Unterstützung der Barmer GEK 
ist der Kurs für alle Teilnehmer kostenlos. 
 
Themen sind:
• Demenz besser verstehen
• Umgang in schwierigen Situationen
• Gemeinsame Aktivitäten und Erinne-

rungen wecken
• Entlastungsmöglichkeiten für Angehö-

rige
• Hilfe bei der Körperpl ege und aktivie-

rende Pl ege
• Betreuungs- und Patientenverfügung, 

Vorsorgevollmacht

Der Kurs i ndet vom 11. Februar bis 28. April 
2016, 10-mal donnerstags von 15 bis 17 Uhr 
sowie an einem weiteren Tag, in der Dienst-
stelle der Johanniter, Schwarzwaldstraße 
63, 79117 Freiburg statt. Anmeldung und 
weitere Informationen unter 0761 459 310 
oder per E-Mail an ausbildung.freiburg@jo-
hanniter.de. 
 
 

Neuer Kurs Brain Fit 60+! 
Nach einer bundesweiten Untersuchung vor 
einigen Jahren ist der größte Wunsch der 
meisten Menschen in unserem Land, geistig 
i t zu bleiben. Die Heiliggeistspitalstiftung 
bietet mit dem Integrativen Hirnleistungs-
training Grips in der Wohnanlage Kreuz-
steinäcker ein maßgeschneidertes Angebot. 
Für interessierte Menschen wird neu ange-
boten bei Grips der Kurs „BrainFit 60+“. An 
8 Terminen werden jeweils am Dienstag ab 
02. Februar 2016 von 17-18 Uhr im Begeg-
nungszentrum Kreuzsteinäcker, Heinrich-
Heine-Str. 10 mit vollem Einsatz aller grauen 
Zellen geistige „Kopfnüsse“ geknackt. Wie 
schnell arbeitet mein Gehirn, wie lässt sich 
die Merkfähigkeit mal ganz ungewohnt und 
überraschend aktivieren? Mit Bewegung 
und Spaß! Sie erhalten Tipps und Informati-
onen zum lebenslangen Lernen und gesun-
den Älterwerden. Der Kurs kostet 60 € und 
wird bei Interesse fortgesetzt. 
Anmeldung unter Tel. 612915 20. 

Katholische Berufsfachschule 
für Haus- und Familienpl ege 
Kartäuserstr. 43, 79102 Freiburg 
Telefon: 0761 / 385 43-0 
www.familienpl egeschule.de 
 
Info-Tag am Samstag, 30. Januar 2016 
von 10 – 13 Uhr 
 
Der Beruf der Familienpl egerin ist ein mo-
derner Beruf. Mit Kompetenzen aus den Be-
reichen Hauswirtschaft, Pl ege, Säuglings-
pl ege, Psychologie und Pädagogik arbeiten 
sie in Feldern der klassischen Familienpl e-
ge, Kinder- und Jugendhilfe z.B. Mutter-
Kind-Einrichtungen, Tagesstätten sowie der 
Alten- und Behindertenhilfe. Auch bilden 
wir Frauen und Männer in der mittleren 
Lebensphase in verkürzter Ausbildungszeit 
aus. 
 
Wir informieren Sie über die Ausbildung zur 
Haus- und Familienpl eger/-in. Lehrerinnen 
und Schülerinnen stehen für Ihre Fragen 
zur Verfügung. Sie können die Schul- und 
Wohnräume besichtigen. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und das Ge-
spräch mit Ihnen! 

 
 

Ende des redaktionellen Teils

Narri Narro
Wir haben am Schmotzige Dunschtig, 04.02.  
und Fasnachtsfreitag, 05.02. geschlossen.

Ab Rosenmontag, 08.02. sind wir gerne zu den  
gewohnten Öfnungszeiten wieder für Sie da!

   Verlag und Anzeigen: Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach,  
Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11, anzeigen@primo-stockach.de  
www.primo-stockach.de



Gesucht: Wohnung auf Hof
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung auf 

Ihrem Hof frei. Ich (Landwirt u. Sozialpädagoge) suche eine 
Möglichkeit, auf einem Hof im Dreisamtal zu wohnen. 

Mithilfe in der Landwirtschaft möglich

Telefon 0179/673 96 37



Seit über 25 Jahren erfolgreich!


